
Evangelischer Spielkreis Döhren spielt 

 

Tod eines Handlungsreisenden 

(Death of a Salesman) 

 

von Arthur Miller 

neu übersetzt von Volker Schlöndorf und Florian Hopf 

 

 

Personen und ihre Darsteller 

 

Willy Loman Klaus Stolsmann 

Linda, seine Frau Johanna Wickler 

Biff, beider Sohn  Tomas Wieland 

Happy, sein jüngerer Bruder Volker Meyer 

Ben, Willys Bruder Günther Reinboth 

Charles, Willys Nachbar Peter Hagenbach 

Bernard, Charleys Sohn Daniel Ponath 

Howard Wagner, Willys Chef Siegfried Walter 

Die Frau in Boston Rosemarie Meysing 

Jenny, Sekretärin Birgit Schreiber 

Miss Forsythe Tatjana Pohl 

Letta, ihre Freundin Kerstin Hartung 

Stanley, ein Kellner Sven Pipa 

 

Inszenierung und Bühnenbild Horst-Dieter Brand 

Technische Leitung Gerold Heine 

Anfertigung des Bühnenbildes Norbert Klein 

Inspizient Siegfried Walter 

Souffleusen:  Birgit Schreiber, Sonja Born, 

 Elke Kalinke 

Tonaufnahmen Wolfgang Tappe, Daniel Ponath 

Helfer hinter der Bühne Bünyamin Lök, Frank Hahner 

Aufführungsrechte S.Fischer Theaterverlag, Frankfurt/M. 

 

 

 

Die Handlung spielt in Willy Lomans Haus und Hinterhof sowie an verschiedenen Orten in 

New York und Boston. 

 

„Viel und nichts hat sich geändert in der amerikanischen Wirklichkeit, seit der 

<Handlungsreisende> zum ersten Mal seine Musterkoffer auf die Bühne schleppte. Entlassen 

würde er heute wohl früher als mit 63, Biff wäre mit 32 noch arbeitslos, wenn er den 

Wettkampf mit seinen Nächsten ablehnt, ein Haus abzubezahlen dauert länger als 25 Jahre, 

und mit 40 Dollar die Woche käme keiner mehr über die Runde. Und doch gibt es den 

amerikanischen Traum noch, den Traum, dass jeder es zur Nummer Eins bringen kann. 

Obwohl wir ihn durchschauen, verhalten wir uns danach.  

 

 


